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Präsident Sven,
der Hahn im Korb
(WK) Mit einer Bombenstim-
mung ging es schon vor Pro-
grammstart los. Die Sitzung war
ausverkauft. Die Verantwortli-
chen der KG Mer gon vör Ver-

nich hatten ein sehr gutes Pro-
gramm zusammengestellt und
die ausverkauft Tomberghalle in
Vernich begeisterte.
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Der Winter verzauberte die Landschaft
Senden Sie Ihr schönstes Schneebild!

Drei Generationen leben unter einem Dach

In Lommersum ticken die Uhren manchmal anders

Der Winterzauber verwandelte Hochzeitsgarten und Haus Heskamp.Der Winterzauber verwandelte Hochzeitsgarten und Haus Heskamp.Der Winterzauber verwandelte Hochzeitsgarten und Haus Heskamp.Der Winterzauber verwandelte Hochzeitsgarten und Haus Heskamp.Der Winterzauber verwandelte Hochzeitsgarten und Haus Heskamp.
Foto: Gemeinde WelerswistFoto: Gemeinde WelerswistFoto: Gemeinde WelerswistFoto: Gemeinde WelerswistFoto: Gemeinde Welerswist

Es ist ein seltener Anblick gewor-
den: Schnee in der Gemeinde
Weilerswist. An den Reaktionen
der Bürgerinnen und Bürger war
zu sehen: Des einen Freud, des
anderen Leid.
Das Leid: Der Deutsche Wetter-
dienst (DWD) gab eine Unwetter-
warnung vom 17., 11 Uhr, bis
18.01., 9 Uhr, heraus: starker
Schneefall und Glätte. Der Kreis
Euskirchen schloss für zwei Tage
die Schulen und der Winterdienst
war im Dauereinsatz.
Die Freude: Die Landschaft ver-
wandelte sich in einen Winterzau-
ber. Groß und Klein hatte jede
Menge Spaß, baute Schneemän-
ner und rodelte.
Der Hochzeitsgarten und Haus

Heskamp sahen aus, als seien sie
mit Puderzucker bestreut. Felder
und Wiesen bildeten eine weiße
Einheit. Nach dem starken
Schneefall erfreuten sich Mensch
und Tier an der weißen Pracht.
Haben Sie auch zur Kamera gegrif-
fen oder ihr Smartphone gezückt,
um den Winterzauber zu fotogra-
fieren? Dann werfen Sie Ihr schöns-
tes Schneefoto direkt in den Brief-
kasten der Gemeinde Weilerswist
oder senden Sie es per Post an:
Stichwort „Winterzauber“
Gemeinde Weilerswist
Bonner Straße 29
53191 Weilerswist
In der nächsten Ausgabe von „Wir
in Weilerswist“ werden Ihre Fotos
veröffentlicht.

Familie Brinkmann lebt im Drei-Familie Brinkmann lebt im Drei-Familie Brinkmann lebt im Drei-Familie Brinkmann lebt im Drei-Familie Brinkmann lebt im Drei-
Generationen-Bauernhaus.Generationen-Bauernhaus.Generationen-Bauernhaus.Generationen-Bauernhaus.Generationen-Bauernhaus.

Sohn Leon stand im Mittelpunkt
des Babybesuchs bei Familie Brink-
mann. Mit dem neun Monate alten
Sohn von Nadine und Jan Brink-
mann wächst nun die dritte Gene-
ration unter einem Dach heran.

In Lommersum bewohnen die drei
Generationen einen alten Bauern-
hof, der um das Jahr 1900 erbaut
wurde. Erzieherin Nadine und Soft-
ware-Entwickler Jan lieben das
Landleben und bauten die alte

Scheune zum Wohnhaus um, in
der sie nun ein besonderes Le-
bens- und Wohlgefühl.haben. Die
„Mitbewohner“ des Bauernhofs:
zwei Pferde, Hühner, Bienen im
Stock und der Hofhund.

Die Eltern des „großes“ LucasDie Eltern des „großes“ LucasDie Eltern des „großes“ LucasDie Eltern des „großes“ LucasDie Eltern des „großes“ Lucas
und seiner Schwester Sophiaund seiner Schwester Sophiaund seiner Schwester Sophiaund seiner Schwester Sophiaund seiner Schwester Sophia

fühlen sich dem Ort verbunden.fühlen sich dem Ort verbunden.fühlen sich dem Ort verbunden.fühlen sich dem Ort verbunden.fühlen sich dem Ort verbunden.
Foto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde Weilerswist

Das „Baby“ Luca ist
mittlerweile 14 Monate alt.
Manchmal braucht es eben
mehrere Anläufe, um einen Ba-
bybesuch zu machen. Dabei ist
die Familie gar nicht so weit
entfernt von Bürgermeisterin
Anna-Katharina Horst. Deshalb
stapfte sie letzte Woche durch
den Schnee, um endlich den
„großen“ Luca und seine Fami-
lie zu besuchen.
Mutter Sarah Mundt ist gebür-
tig aus Lommezem und ist

sicherlich vielen bekannt aus
der Bären-Apotheke am Kaiser-
Wilhelm-Platz. Sie und ihre ge-
samte Familie fühlen sich sehr
verbunden mit dem Ort. Vater
Andreas Dorn ist IT-System-In-
genieur und „Zugezogener“ aus
Würzburg. Allerdings hat er sich
schnell ins Dorfleben eingefun-
den.
Lucas „große“ Schwester So-
phia (4) geht in den Kindergar-
ten und fühlt sich in der Mäu-
segruppe sehr wohl. Als Mit-

glied der „Dancing Cheers“
tritt sie in die Fußstapfen der
Mama - wenn im Moment auch
noch als Mini.
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Rund 2000 Menschen nahmen an Demo teil
Viele Weilerswister waren dem Aufruf gefolgt

Rund 2000 Menschen waren in Euskirchen dem Aufruf gefolgt, einzustehen für die Demokratie.Rund 2000 Menschen waren in Euskirchen dem Aufruf gefolgt, einzustehen für die Demokratie.Rund 2000 Menschen waren in Euskirchen dem Aufruf gefolgt, einzustehen für die Demokratie.Rund 2000 Menschen waren in Euskirchen dem Aufruf gefolgt, einzustehen für die Demokratie.Rund 2000 Menschen waren in Euskirchen dem Aufruf gefolgt, einzustehen für die Demokratie.

Landrat Markus Ramers, Euskirchens Bürgermeister Sacha Reichelt undLandrat Markus Ramers, Euskirchens Bürgermeister Sacha Reichelt undLandrat Markus Ramers, Euskirchens Bürgermeister Sacha Reichelt undLandrat Markus Ramers, Euskirchens Bürgermeister Sacha Reichelt undLandrat Markus Ramers, Euskirchens Bürgermeister Sacha Reichelt und
Weilerswists Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst (v. l.) trafen sichWeilerswists Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst (v. l.) trafen sichWeilerswists Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst (v. l.) trafen sichWeilerswists Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst (v. l.) trafen sichWeilerswists Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst (v. l.) trafen sich
bei der Demo auf dem Alten Markt in Euskirchen.bei der Demo auf dem Alten Markt in Euskirchen.bei der Demo auf dem Alten Markt in Euskirchen.bei der Demo auf dem Alten Markt in Euskirchen.bei der Demo auf dem Alten Markt in Euskirchen.
Fotos: Sven SchwarzFotos: Sven SchwarzFotos: Sven SchwarzFotos: Sven SchwarzFotos: Sven Schwarz

Redner mahnten, sich gegen demokratiefeindliche Gesinnung zu weh-Redner mahnten, sich gegen demokratiefeindliche Gesinnung zu weh-Redner mahnten, sich gegen demokratiefeindliche Gesinnung zu weh-Redner mahnten, sich gegen demokratiefeindliche Gesinnung zu weh-Redner mahnten, sich gegen demokratiefeindliche Gesinnung zu weh-
ren. Helmut Dahmen, Kreisvorsitzender des Rheinischen Landwirt-ren. Helmut Dahmen, Kreisvorsitzender des Rheinischen Landwirt-ren. Helmut Dahmen, Kreisvorsitzender des Rheinischen Landwirt-ren. Helmut Dahmen, Kreisvorsitzender des Rheinischen Landwirt-ren. Helmut Dahmen, Kreisvorsitzender des Rheinischen Landwirt-
schafts-Verbands betonte, dass bei Protesten der Landwirte, Versucheschafts-Verbands betonte, dass bei Protesten der Landwirte, Versucheschafts-Verbands betonte, dass bei Protesten der Landwirte, Versucheschafts-Verbands betonte, dass bei Protesten der Landwirte, Versucheschafts-Verbands betonte, dass bei Protesten der Landwirte, Versuche
der Rechten, dies zu unterwandern, abgewehrt wurden.der Rechten, dies zu unterwandern, abgewehrt wurden.der Rechten, dies zu unterwandern, abgewehrt wurden.der Rechten, dies zu unterwandern, abgewehrt wurden.der Rechten, dies zu unterwandern, abgewehrt wurden.

Einen Schulterschluss für die
Demokratie zeigten rund 2000
Menschen in Euskirchen auf
dem Alten Markt. Es war eine
von vielen Demonstrationen in
ganz Deutschland, die sich ge-
gen Rechtsextremismus, gegen
Faschismus und gegen neona-
zistische Netzwerke wendeten.
Menschen eines Bündnisses
aus Kulturschaffenden, Wirt-
schaftsverbänden, Gewerk-
schaften, Kirchen, Parteien und
Vereinen gingen auf die Stra-
ße, weil sie um die Demokratie
fürchten. Sie alle haben ein Zei-
chen gesetzt.
Aufruf gestartetAufruf gestartetAufruf gestartetAufruf gestartetAufruf gestartet

Einer der Organisatoren, Wei-
lerswists Karl-Heinz March/Die
Grünen, hatte in zahlreichen
Weilerswister Foren aufgerufen,
sich zu wehren und an der De-
monstration teilzunehmen:
„Spätestens seit den neuesten
Recherchen von ‚Correctiv‘ kann
niemand mehr sagen: ‚Ich habe
von nichts gewusst.‘ Sollten die
Faschisten in der AfD und ande-
re Rechtsradikale an die Macht
kommen, soll Deutschland
wieder ‚richtig deutsch‘ werden.
Wobei die Partei bestimmt, wer
des Deutschseins wert ist!“
Die investigativen Journalisten
des Medienhauses Correctiv

hatten einen „Geheimplan ge-
gen Deutschland“ veröffent-
licht. Sie legten ein Treffen hoch-
rangiger AfD-Politiker, Neona-
zis und finanzstarker Unterneh-
men offen, die eine Vertreibung
von Millionen von Menschen
aus Deutschland planten.
Deutschlandweit DemosDeutschlandweit DemosDeutschlandweit DemosDeutschlandweit DemosDeutschlandweit Demos
Gegen den Plan und für die De-
mokratie gingen in Hamburg
etwa 80.000 Menschen auf die
Straße, in Köln bei einer ersten
spontanen Demonstration rund
30.000 Menschen, in Münster
etwa 10.000, in Bochum 13.000 -
die Liste ließe sich beliebig fort-
setzen, überall in Deutschland.

Landrat mahnteLandrat mahnteLandrat mahnteLandrat mahnteLandrat mahnte
In seiner Rede fand Landrat
Markus Ramers klare und emo-
tionale Worte: „Die Eintrittskar-
te zur Demokratie ist das deut-
sche Grundgesetz. In Artikel 1
steht, dass die Würde des Men-
schen unantastbar ist. Wer das
nicht unterschreiben will, der
hat in dieser Demokratie nichts
verloren und muss von uns be-
kämpft werden.“ Er forderte die
Menschen auf, weiterhin Rück-
grat zu zeigen, damit Deutsch-
land und der Kreis Euskirchen
eine starke Demokratie mit ei-
ner lebendigen Gesellschaft
bleibt.
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Gemeinsam stark für die Zukunft
Gemeinde Weilerswist kooperiert mit Stadt Nideggen

Sportbox wurde aufgebrochen

Dr. Wiebke Ehrlich, Stadt Nideggen, und Christoph Zimmermann, Ge-Dr. Wiebke Ehrlich, Stadt Nideggen, und Christoph Zimmermann, Ge-Dr. Wiebke Ehrlich, Stadt Nideggen, und Christoph Zimmermann, Ge-Dr. Wiebke Ehrlich, Stadt Nideggen, und Christoph Zimmermann, Ge-Dr. Wiebke Ehrlich, Stadt Nideggen, und Christoph Zimmermann, Ge-
meinde Weilerswist, beschlossen die gemeinsame Bestellung von Blu-meinde Weilerswist, beschlossen die gemeinsame Bestellung von Blu-meinde Weilerswist, beschlossen die gemeinsame Bestellung von Blu-meinde Weilerswist, beschlossen die gemeinsame Bestellung von Blu-meinde Weilerswist, beschlossen die gemeinsame Bestellung von Blu-
menzwiebeln.menzwiebeln.menzwiebeln.menzwiebeln.menzwiebeln.

letztes Jahr am Fachaustausch
zum Thema Grün in Weilerswist
teilgenommen hatte. Der Fach-
vortrag über trockenheitstole-
rante und pflegeleichte Stau-
den von Christoph Zimmermann
und seinem Bornheimer Kolle-
gen Georg Tollens war der An-
lass, jetzt Kontakt aufzuneh-
men.
Das Wissen und die inzwischen
gesammelten Erfahrungen zu
Stauden- und Zwiebelpflanzun-
gen in der Gemeinde Weilers-
wist war eines der Themen, dass
Dr. Wiebke Ehrlich interessier-
te. Christoph Zimmermann
sagt: „Das Wissen aus verschie-
denen Kommunen breitet sich
immer weiter aus. So muss kei-
ner das Rad neu erfinden. Au-

ßerdem lernen alle Parteien
voneinander. Dies spart nicht
nur Zeit, sondern auch Geld.“
Gemeinsam sparenGemeinsam sparenGemeinsam sparenGemeinsam sparenGemeinsam sparen
Ein erster Schritt in Richtung
Sparen ist nun gemacht. Nach
dem Gespräch steht fest: Die
Stadt Nideggen wird zukünftig
zusammen mit der Gemeinde
Weilerswist Blumenzwiebeln
bestellen. Bei Gehölzen und
gegebenenfalls später bei den
Staudenanpflanzungen gibt es
ebenfalls Überlegungen, zu ko-
operieren. So kommen die oft
benötige Mengen zusammen,
um bei Lieferanten andere Ra-
batte zu erzielen, da sich das
Bestellvolumen deutlich er-
höht. Getreu dem Motto: Ge-
meinsam stark für die Zukunft!

Grünflächenplaner Christoph
Zimmermann besuchte die Kli-
maschutzmanagerin der Stadt

Nideggen, Dr. Wiebke Ehrlich.
Sie war eine der 60 Besucher-
innen aus 26 Kommunen, die

Gelbe Tonnen nicht entleert

Die Polizei kennzeichnete dieDie Polizei kennzeichnete dieDie Polizei kennzeichnete dieDie Polizei kennzeichnete dieDie Polizei kennzeichnete die
Sportbox mit Absperrband.Sportbox mit Absperrband.Sportbox mit Absperrband.Sportbox mit Absperrband.Sportbox mit Absperrband.

Foto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde WeilerswistFoto: Gemeinde Weilerswist

Die geförderte Sportbox am Fit-
ness-Hotspot wurde aufgebro-
chen. Entwendet wurden nach
jetzigem Kenntnisstand der
Bluetooth-Lautsprecher und das
Ladekabel. Der Schaden an der
Tür ist erheblich. In der Box ist

eine Kamera und das Bildmate-
rial liegt vor. Die Polizei ist be-
nachrichtigt und Anzeige erstat-
tet. Wirtschaftsförderer Henning
Hand wird beim Fördermittelge-
ber wegen der Instandsetzung
nachfragen.

Neuer SB-Pavillon in Süd
Im Bezirk 3, Lommersum, Haus-
weiler, Derkum, Bodenheim und
Weilerswist Süd, wurden auf-
grund der Schneefälle die gelben
Tonnen nicht geleert. Die Firma
Schönemackers teilte mit, dass

die betroffenen Bürgerinnen und
Bürger bei der nächsten Leerung
am 01.02.2024 durchsichtige Müll-
beutel neben die Tonne stellen
können - wenn der Platz in der
gelben Tonne nicht ausreicht.

Die Volksbank Rhein-Erft-Köln
hat die Bargeldversorgung für
ihre Kundinnen und Kunden
weiter ausgebaut. Der neue SB-

Pavillon ist rund um die Uhr ge-
öffnet und steht auf dem Park-
platz an der Parkallee 4 in Wei-
lerswist.
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Nach Einzug des Elferrates ehrte
Präsident Sven Hinterwälder die
Gründerin dieser Damensitzung
der KG Vernich: Karola Dänner
hat die Damensitzung von über
40 Jahren gegründet und ist Eh-
renmitglied unserer Gesellschaft.
Zum pünktlichen Start um 14 Uhr
marschierte die Prinzengarde Alf-
ter ein. Die Musikgruppe Kelz-
Boys fegte dann die ersten stim-
mungsvollen Lieder auf die Büh-
ne, ehe sich Achnes Kasulke mit
ihren teils zweideutigen Sprüchen
zum Besten gab. Schlag auf Schlag
ging es weiter mit der Tanzgarde
TuS Vernich, der Musikgruppe
Alois, dem Sänger Steven Alan und
der Tanzgruppe Schiff Ahoi. Den

Fortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur TitelseiteFortsetzung zur Titelseite

Stimmung in der HalleStimmung in der HalleStimmung in der HalleStimmung in der HalleStimmung in der Halle

Prinzengarde AlfterPrinzengarde AlfterPrinzengarde AlfterPrinzengarde AlfterPrinzengarde Alfter

Sven und Achnes KasulkeSven und Achnes KasulkeSven und Achnes KasulkeSven und Achnes KasulkeSven und Achnes Kasulke

Tanzgarde TuS VernichTanzgarde TuS VernichTanzgarde TuS VernichTanzgarde TuS VernichTanzgarde TuS Vernich

Tanzgarde Schiff AhoiTanzgarde Schiff AhoiTanzgarde Schiff AhoiTanzgarde Schiff AhoiTanzgarde Schiff Ahoi

tollen stimmungsvollen Nachmit-
tag rundeten dann die Musikgrup-
pe „Jeck-Street Boys“ und die
Fauth-Gentlemen ab.
Sven Hinterwälder: „Ich hatte
nicht viel Arbeit mit den Damen
um sie bei Laune zu halten. Es ist
keiner ohne Zugabe von der Büh-
ne gekommen. Nach der Sitzung
hat der Umbau der Halle super
geklappt und wir hatten keine

Probleme. Die ganze Veranstal-
tung war ein reiner Erfolg. Vielen
Dank allen Besuchern, Mitglie-
dern und Helfern.“
Traditionsgemäß kamen nach
der Sitzung die Männer von der
gleichzeitig stattfindenden Her-
rensitzung der KG Blau-Gold in
die Tomberghalle zum gemüt-
lich gemeinsamen Absacker mit
den Damen.
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Karneval in Mätenich - kum los me fiere
Festzelt auf neuem Platz an der Wasserburg

Neuer Standort Blick vom BergNeuer Standort Blick vom BergNeuer Standort Blick vom BergNeuer Standort Blick vom BergNeuer Standort Blick vom Berg

Mätenich AlaafMätenich AlaafMätenich AlaafMätenich AlaafMätenich Alaaf

FestzeltFestzeltFestzeltFestzeltFestzelt

Die KG Blau-Weiß Metternich
1956 ist bereit und kann es kaum
erwarten mit all den Jecken im
Land zu feiern. Neu in dieser Ses-
sion: Wir haben einen neuen
Standort für unser Festzelt! Die
neue Festwiese ist jetzt in der Was-
serburgstraße gegenüber der Was-
serburg in Metternich. Dort finden
all unsere Veranstaltungen statt.
Hier die Hier die Hier die Hier die Hier die TTTTTermine im Überblickermine im Überblickermine im Überblickermine im Überblickermine im Überblick
26. Januar - Große Kostümsitzung26. Januar - Große Kostümsitzung26. Januar - Große Kostümsitzung26. Januar - Große Kostümsitzung26. Januar - Große Kostümsitzung
Einlass 18.11 Uhr, Beginn 19.11 Uhr
28. Januar - Kinder Karnevals-28. Januar - Kinder Karnevals-28. Januar - Kinder Karnevals-28. Januar - Kinder Karnevals-28. Januar - Kinder Karnevals-
Mitmach-PartyMitmach-PartyMitmach-PartyMitmach-PartyMitmach-Party
Einlass: 10.30, Beginn: 11.11 Uhr
Kein Kartenvorverkauf
Eintritt: Erwachsene 3 Euro, Kin-
der frei.
Ein Riesenspaß für unseren klei-
nen Karnevalsjecken mit einem
Programm, das Kinderherzen hö-
herschlagen lässt.

8.8.8.8.8. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - WWWWWeiberfastnachtspartyeiberfastnachtspartyeiberfastnachtspartyeiberfastnachtspartyeiberfastnachtsparty
Einlass: 15 Uhr
Kein Vorverkauf
Eintritt: Erwachsene 5 Euro, Kin-
der und Jugendliche bis 14 frei
Mit einem „Wieverdaachs-Hallö-
chen“ für die Damen, Kinder Hüpf-
burg im Zelt für die Kids, DJ Ma-
rio, Mini-Husaren Metternich,
Showtanzgruppe Konfetti
11. Februar - D’r Zoch kütt in11. Februar - D’r Zoch kütt in11. Februar - D’r Zoch kütt in11. Februar - D’r Zoch kütt in11. Februar - D’r Zoch kütt in
MätenichMätenichMätenichMätenichMätenich
Start: 14 Uhr, anschließend After
Zoch Party
Einlass: 16 Uhr
Kein Kartenvorverkauf
Eintritt: 6 Euro
Mit DJ Mario und Live Auftritt der
Band Machemer
Brauchtum, Tradition und Liebe
zum Dorf!
3-mol vun Häze Mätenich Alaaf!
Eure KG Blau-Weiß Metternich 1956

Termine im Januar
(WK) Im neuen Jahr finden direkt
wieder einige Termine statt:
26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar26. Januar
19.11 Uhr - Mätenich
Kostümsitzung
KG Blau-Weiß Metternich Fest-
zelt am Dorfplatz

28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar
9.30 Uhr - Mundartmesse
KG „Alt Lommezem“ Pfarrkirche
St. Pankratius Lommersum
28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar
10.30 Uhr - Prinzenfrühschoppen
nach der Messe

KG „Alt Lommezem“ Mehrzweck-
halle in Lommersum
28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar28. Januar
11.11 Uhr - Kinder-Karnevals-Party
KG Blau-Weiß Metternich,
Festzelt am Dorfplatz
4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar4. Februar
14 Uhr - Kindersitzung Vernich
KG Mer gon vör Vernich,
Tomberghalle
Viel Spaß bei diesen Veranstal-
tungen.
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Über 900 begeisterte Sitzungsbesucher bei der
Herrensitzung der KG „Blau-Gold“ Weilerswist

Dä ElferratDä ElferratDä ElferratDä ElferratDä Elferrat

Torben KleinTorben KleinTorben KleinTorben KleinTorben Klein

Der SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentDer SitzungspräsidentFidele KölscheFidele KölscheFidele KölscheFidele KölscheFidele Kölsche

(WK) Die KG „Blau-Gold“ freute
sich anlässlich ihrer Herrensitzung
am 13. Januar über eine mit über
900 munteren Gästen sehr gut
gefüllte Erft-Swist-Halle.
Es waren gewiss nicht nur die
Domstürmer, welche die Stim-
mung in der Halle auf Höhenflug
brachten. Gerade diese aber wa-
ren es, die neben ihrer mitreißen-
den Musik mit einer tollen Geste
die Arbeit des Vereins und stell-
vertretend aller Menschen, die
sich in Ehrenämter einbringen,
hervorhoben.
„Wisst ihr, warum wir hier
überhaupt noch feiern können?“,
warf Frontmann Micky Nauber die
Frage ins Publikum. Und gab
selbst, auf den Elferrat deutend,
die Antwort. Weil die Verantwort-
lichen der Vereine trotz aller Er-
schwernisse, trotz aller teilweise
bürokratischer Hürden nicht frus-

triert aufgeben, sondern uner-
müdlich weitermachen und ehren-
amtlich arbeiten, um das Rheini-
sche Brauchtum zu erhalten. So-
dann zog er den Elferrat weg vom
Elferratstisch und nach vorne zu
seinen Musikern und die Doms-
türmer intonierten „Du bist mei-
ne Liebe, meine Stadt und mein
Verein...“
Micky Nauber sandte seine Bot-
schaft ebenfalls an die Menschen,
die als Rettungsdienstkräfte, bei
der Feuerwehr und bei der Polizei
ihren Dienst versehen und stieß
auch damit auf viel Zustimmung
beim Publikum.
Auch „Dä Tuppes vum Land (Jörg
Runge)“ griff das Thema Ehren-
amt auf und beim Stichwort Büro-
kratie meinte er, eine Sitzung
könnte in Zukunft ja nur noch

stattfinden, wenn der Elferrat kom-
postierbar sei. Spitzzüngig wie
gewohnt streifte der „Tuppes“
durch seinen Vortrag, verschaffte
sich gekonnt Gehör und brachte
das Publikum zum Lachen.
Den karnevalistischen Reigen
hatte zu Beginn die Lechenicher
Stadtgarde, die mit Korps, Marie-
chen und Musikkapelle einzog und
die Bühne komplett ausfüllte, er-
öffnet.
Dann stand Bernd Stelter auf der
Bühne. Der Comedian genießt die
Heimspielatmosphäre, die er in
Weilerswist ja gewöhnt ist, spielt
mit der Rhetorik, spielt mit dem
Publikum. Natürlich bekam auch
die Politik ihre Seitenhiebe ab.
Warum man gerade jetzt Canna-
bis freigebe, wo er selbst doch
vor Jahren schon das Rauchen

aufgegeben habe.
Während die Gäste sich bei Stel-
ter und „Tuppes vum Land“ noch
relativ entspannt gezeigt hatten
und überwiegend lauschten, gab
es bei den nächsten Programm-
punkten fast kein Halten mehr,
die Lautstärke der Begeisterung
wuchs zum Orkan. Es folgte ein
Highlight dem anderen. Zur Ge-
sangsdarbietung liefen Thorben
Klein, später noch die bereits er-
wähnten Domstürmer und die Pa-
veier auf. Und das alles in einer
Sitzung.
Aufgelockert wurde dieser Ge-
sangs- und Tanzstress für die Gäs-
te auf und neben den Stühlen noch
durch Volker Weininger als „Der
Sitzungspräsident“ und die durch
ihren Schwung und ihre Akrobatik
glänzenden Mädchen der Cheer-
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #2: Mangelnde Planung

Eine Immobilie zu verkaufen ist ja ganz einfach ... 

Mal schnell ein paar Bilder knipsen, eine Anzeige im Internet schalten

und fertig! Wer seinen Verkauf nicht klug plant, der erlebt häufig ein

böses Erwachen, wenn die Immobilie nach einigen Monaten immer 

noch nicht verkauft ist.

ChearleadersChearleadersChearleadersChearleadersChearleaders DruckluftDruckluftDruckluftDruckluftDruckluft

leader des 1. FC Köln.
Der Spannungsbogen wurde ab-
geschlossen durch zwei sehens-
werte Musik- und Show-Beiträ-
ge. Da lief zum einen die Gruppe
Druckluft aus Bonn auf. Sie reprä-
sentiert eine bunte Mischung aus
jungen Musizierenden mit unter-
schiedlichen Instrumenten, vom
Saxophon über die Posaune bis
zur Gitarre und der Röhrentrom-
mel. Diese Band, sicherlich mehr

als eine herkömmliche Blaskapel-
le, entfachte ein lautes und bun-
tes karnevalistisches Buhnen-
Feuerwerk.
Den Schluss bildeten die „Fidele
Kölsche“. Die Gruppe verkörpert
traditionell die bunten Figuren
des Hänneschen-Theaters und der
Kölschen Originale. Sie zeigt sich
in aufwändigen Kostümen der
Jahrhundertwende und in den
Uniformen der Kölner Traditions-

corps. Sie bildet damit einen re-
präsentativen Querschnitt des
kölschen Fasteleers. Ihre Musik
ist stets ein musikalisches Pot-
pourri, jedes Jahr liebevoll zusam-
mengestellt mit Melodien „ vun
domols bes hück „.
So präsentierte die KG „Blau-
Gold“ ihren Gästen auch in 2024
wiederum eine Sitzung aus Tradi-
tion und Moderne. Präsident Die-
ter Cremer und sein Team werden

bemüht sein, dieses offenkundige
Erfolgskonzept auch in der Zukunft
zu verfolgen und weiterzuentwi-
ckeln. Die Rahmenbedingungen,
so ein Vorstandsmitglied der KG,
bei denen es um Kostenentwick-
lungen auf der einen und behörd-
lich-bürokratische Themen auf der
anderen Seite geht, werden dabei
gewiss nicht einfacher. Mut und
Optimismus seien stärker gefragt
als je zuvor.
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Rosenmontag in Lommersum. Start 13.11 UhrRosenmontag in Lommersum. Start 13.11 UhrRosenmontag in Lommersum. Start 13.11 UhrRosenmontag in Lommersum. Start 13.11 UhrRosenmontag in Lommersum. Start 13.11 Uhr

Veilchen-Dienstags-Zug WeilerswistVeilchen-Dienstags-Zug WeilerswistVeilchen-Dienstags-Zug WeilerswistVeilchen-Dienstags-Zug WeilerswistVeilchen-Dienstags-Zug Weilerswist

Zugweg MetternichZugweg MetternichZugweg MetternichZugweg MetternichZugweg Metternich

Zochwege in den
Weilerswister Orten
(WK) Nachstehend die Wege der Karnevalsumzüge in Weilerswist,
Metternich, Vernich und Lommersum:

Rosenmontag VernichRosenmontag VernichRosenmontag VernichRosenmontag VernichRosenmontag Vernich
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KG Blau Gold WeilerswistKG Blau Gold WeilerswistKG Blau Gold WeilerswistKG Blau Gold WeilerswistKG Blau Gold Weilerswist KG Mer gon vör VernichKG Mer gon vör VernichKG Mer gon vör VernichKG Mer gon vör VernichKG Mer gon vör Vernich

Karnevals-Orden 2024 aus Weilerswist

KG LommezemKG LommezemKG LommezemKG LommezemKG Lommezem

KG MätenichKG MätenichKG MätenichKG MätenichKG Mätenich

AWO Ortsverein WeilerswistAWO Ortsverein WeilerswistAWO Ortsverein WeilerswistAWO Ortsverein WeilerswistAWO Ortsverein Weilerswist Volksbank Rhein-Erft-KölnVolksbank Rhein-Erft-KölnVolksbank Rhein-Erft-KölnVolksbank Rhein-Erft-KölnVolksbank Rhein-Erft-Köln Miteinander FüreinanderMiteinander FüreinanderMiteinander FüreinanderMiteinander FüreinanderMiteinander Füreinander

Reibekuchenessen beim Dorfverschönerungsverein DVV
Kölner Str, 66 am Nelkensamstag 10.2.2024 ab 11:11 Uhr

Hahn im KorbHahn im KorbHahn im KorbHahn im KorbHahn im Korb

(WK) Nach dem Motto: „Karneval
fiere - beim DVV in Wielde“ jitt et
Rievkoche, Gulaschzupp, Ääzezu-
pp, Kölsch und vieles mehr.

Nach den Jubiläumsfeiern im letz-
ten Jahr unter dem Motto „DVV
25 + 1“, dem Karnevalsauftakt
mit den Weilerswister Karnevals-

gesellschaften, dem Adventssin-
gen mit dem Shantychor „Blaue
Jungs“ Weilerswist, geht es nun
wieder zum Brauchtum, dem Kar-
neval. Übrigens ergeht der Erlös
aus dem Sessionauftakt zum
11.11. und dem Adventssingen an
das Jugendparlament Weilerswist.
Der Betrag von über 1.000 Euro
wird in Kürze im Rathaus über-
reicht. So nebenbei ist auch noch
der Weihnachtbaum im Kreisel an
der Kölner/Bonner Straße aufge-
stellt worden. Die Mannen (und
Frauen) um Baumstupser Klaus
Hemp wählten einen guten Baum
aus und er war in Windeseile auf-
gestellt. Manch einem Besucher
des Ortes hat der Lichterbaum in
der Advents- und Weihnachtzeit
den Weg in den Ort gezeigt. Und

zur Freude der DVVler ist der Baum
von Claudias REWE gestiftet wor-
den. Diese Stiftung gilt aber nicht
nur für 2024. Claudia wird den
Baum auch in den nächsten Jahren
zur Verfügung stellen.
Also zum Karneval: Wie in jedem
Jahr lädt der Dorfverschönerungs-
verein (DVV) Weilerswist e.V. alle
Bürgerinnen und Bürger, alle Ver-
einsmitglieder, Freunde und Gön-
ner herzlich ein.
Traditionell findet wieder das Rei-
bekuchenessen statt. Natürlich
gibt es auch Erbsensuppe mit und
ohne Wurst, Gulaschsuppe und die
ein oder andere Leckerei.
Die letzten beiden Jahre hat sich
auch ein Snackteller eingebürgert,
der nach dem Vorsitzenden des
Vereines Andreas Molter benannt
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Och dobei: die Ruud Naas vun WieldeOch dobei: die Ruud Naas vun WieldeOch dobei: die Ruud Naas vun WieldeOch dobei: die Ruud Naas vun WieldeOch dobei: die Ruud Naas vun Wielde

Die fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen Helfer

ist, der ihn auch erfunden hat und
von den Mitgliedern seit dieser
Zeit einfach „Molter- Teller“ ge-
nannt wird. Dieser ist bei den Gäs-
ten sehr beliebt.
Nicht fehlen werden diverse Ge-
tränke und die Kölschfässer sind
schon bestellt.
Ab 11.11 Uhr veranstaltet der Ver-
ein vor, während und nach dem
Zug das Reibekuchenessen und
es gibt reichlich Gelegenheit mit
dem Verein zu feiern.
Dann geht der Zug in Weilerswist
an der Unterkunft vorbei und un-
ter der Regie von Maike und Den-

nis Weyer von der Dorfvereinsge-
meinschaft zieht der närrische
Lindwurm durch Weilerswist.
Wer ein schönes Kostüm hat, soll-
te sich auch beim DVV einfinden
und ist gerne gesehen. Das
schönste Kostüm wird einen klei-
nen Preis vom DVV erhalten.
Dem DVV sei der Hinweis erlaubt,
sich jetzt schon den Termin 30.
April vorzumerken. Dann findet
das traditionelle Maifest statt.
Der Verein sucht immer wieder
unterstützende, nicht aktive Mit-
glieder. Aber auch Mitglieder, die
im Verein in irgendeiner Weise

helfen können. Und sicherlich gibt
es für jeden etwas anzupacken.
Man muss nicht der gelernte Gärt-
ner oder Landschaftsbauer oder
die fixe Schreibkraft sein - für je-
den findet sich etwas.
Auch das gemütliche Beisammen-
sein und gesellige Runde stehen

beim DVV im Vordergrund.
Webseite:
www.DVV-Weilerswist.de
Facebook: DVV-Weilerswist
Rückfragen:
DVV-Weilerswist@web.de
eumolter@gmx.de
puetz_dieter@t-online.de

Karnevalistischer Nachmittag
AWO-OV-Weilerswist e.V.
(WK) Es ist wieder so weit. Der AWO-
Ortsverein Weilerswist e.V. feiert am
3. Februar im AWO-Heim, Zum
Sportzentrum 11, in Weilerswist den
Karnevalistischen Nachmittag für
Alle. Jeder kann kommen. Der Ein-

tritt ist frei. Einlass ab 11.30 Uhr. Ab
12 Uhr geht es los.
Es wird ein buntes Programm gebo-
ten. Die Veranstaltung wird musi-
kalisch untermalt von Stefan Pichl.
Geplant sind Auftritte der Tanzgar-

den Cheer Dance Company aus Bil-
lig, KG Erfttal aus Euskirchen und
TUS Vernich mit den Dancing Dads.
Prinz Frank I von befreundeten Ver-
ein Miteinander-Füreinander
kommt mit seinem Gefolge und der

Sänger Stefan Dahm wird die Gäste
mit Kölschen Liedern unterhalten.
Für das leibliche Wohl zu zivilen
Preisen ist bestens gesorgt.
Die AWO freut sich auf Ihren Besuch.
Dreimal Wielde Alaaf!
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Sebastianusfest in Weilerswist

(WK) Den Auftakt in das Jahr
machte wie immer das Patro-
natsfest zu Ehren des heiligen
St. Sebastian.
Nach dem gemeinsamen Besuch
der heiligen Messe mit der be-
freundeten Schützenbruderschaft
aus Vernich um 18 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Mauritius in Weilers-
wist, ging es mit allen Gästen zum
Schützenheim. In seiner Anspra-
che zu Beginn des Festkommer-
ses ging Präsident Christoph
Dohm auf das vergangene Jahr
mit unseren Veranstaltungen, die
wieder gut von der Bevölkerung
besucht wurden. Im Weiteren gab
er den Anwesenden einen Aus-
blick auf das kommende Jahr. Er
bedankte sich bei allen aktiven
und inaktiven Mitgliedern, dem
Vorstand und Förderern des Ver-
eins, denn nur durch diesen guten

Zusammenhalt kann man als Ver-
ein in dieser Zeit weiterkommen.
Nach der Ansprache folgte die
Ehrung der Vereinsmeister und
Pokalsieger. Der Schießmeister
Georg Franke bedankte sich bei
allen Anwesenden für die Teilnah-
me bei den Schießwettbewerben
in diesem Jahr. Im Anschluss wur-
den noch langjährige Mitglieder
Aktiv wie Inaktiv geehrt.
Nach den Auszeichnungen ging es
dann zum gemütlichen Teil des
Abends über und was benötigt
man da als erstes? Eine kräftige
Stärkung. Die obligatorische Erb-
sensuppe mit Fleischeinlage wur-
de den Anwesenden zur Stärkung,
von den Damen der Bruderschaft
gereicht.
Nach den zahlreichen Ehrungen
klang dann der Abend in geselli-
ger Runde aus.
Information zum Festkommers:
1. Begrüßung durch Präsidenten
Christoph Dohm
Majestäten
Schützenkönig: René Monz
Schülerprinzessin: Neele Heß
Präses: Georg Bartylla
2. Ehrung von Vereinsmeistern
a) Luftgewehr-Disziplinen:
Vereinsmeister Schülerschützen:
Maren Schmidt 145 Ringe
Vereinsmeister Jungschützen:
Laura Schmidt 119 Ringe

Vereinsmeister Schützen frei Hand:
Thorsten Striegel 133 Ringe
Vereinsmeister Schützen Alters-
klasse: Sven Ellhof 153 Ringe
Vereinsmeister Schützen Senio-
ren (ab 60 J.): Harald Ballmann
151,8 Ringe
Vereinsmeister Inaktiv:
Guido Knipp 148,8 Ringe
b) Kleinkaliber-Disziplinen:
Vereinsmeister Jungschützen:
Laura Schmidt 34 Ringe
Vereinsmeister Schützen
(angestrichen):
Chantal Bacher 45,2 Ringe
Vereinsmeister Schützen Alters-
klasse: Sven Ellhof 50,5 Ringe
Vereinsmeister Schützen Senio-
ren (ab 60 J): Wolfgang Brünagel
43,8 Ringe
3. Ehrung von Pokalsiegern
Schülerpokal Mädchen:
Maren Schmidt 47 Ringe
Schülerpokal Jungen:
Leon Papanfuß 46 Ringe
König der Könige: Sven Ellhof
50,2 Ringe
Jungschützenadler:
Laura Schmidt 48 Ringe
Johann Pesch Gedächtnisplaket-
te: Chantal Bacher 36 Ringe
Dorfvereinspokal: Sven Ellhof
48,2 Ringe
Schützenadler: Sven Ellhof
148,5 Ringe
Seniorenpokal: Franz Josef

Balkhausen 46,1 Ringe
Inaktiven Pokal: Helga Frings
46 Ringe
4. Auszeichnung von langjährigen
Mitgliedern
25 Jahre inaktive Mitgliedschaft:
Heiner Esch
50 Jahre inaktive Mitgliedschaft:
Hans Josef Engels, Peter Bolde
40 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Sven Ellhof
Christoph Dohm
60 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Jakob Ellhof
65 Jahre aktive Mitgliedschaft:
Herbert Roth
Walter Kau
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Super Aktion mit tollem Ergebnis

Am Sonntag, 14. Januar, trafen
sich 24 fleißige Helfer am Park-
platz des Fachmarktzentrums in
Weilerswist. Gemeinsam räum-
ten sie die Strecke L163 vom
Fachmarktzentrum aus star-
tend, über den Kreisverkehr am
McDonald’s bis hin zum Kreis-
verkehr K11 auf.
Dabei kamen 18 mit Müll ge-
füllte blaue Säcke zusammen.
Diese Strecke wird mindestens
einmal im Jahr aufgeräumt und
es ist immer wieder erschre-
ckend was an Müll zusammen
kommt.
Viele freiwillig engagierte Wei-
lerswister kamen, darunter auch
einige kleine und große Kinder.
Diesmal wurde die Aktion tat-
kräftig von den Bewohner-
*innen des Flüchtlingsheimes
unterstützt. Die ukrainischen
Bewohner*innen wollten
ebenfalls helfen Weilerswist
sauberer zu machen.
Die Verbindung zu den Geflüch-
teten stellte Ellena her, die in
der Flüchtlingsinitiative (FIW)
im Vorstand ist. Die Flüchtlings-
initiative hilft den Geflüchte-
ten unter anderem dabei in
Weilerswist anzukommen, An-
schluss zu finden und sich hier

wohlzufühlen. Daher freut es
uns sehr, wenn auch die Ge-
flüchteten an solchen Aktionen
teilnehmen und Weilerswist mit
dieser Form der Hilfe Danke sa-
gen - sich am Leben hier betei-
ligen. Wer gemeinsam mit uns
in der Flüchtlingsinitiative hel-
fen möchte, schreibt uns gerne
per E-Mail an
info@fluechtlingsinitiative-
weilerswist.de an.
Seit längerer Zeit ist Ellena
auch in der fleißigen Gruppe
von CleanUp Weilerswist tätig.
Die Gruppe CleanUp Weilers-
wist trifft sich regelmäßig nach
Abstimmung in verschiedenen
Teilen von Weilerswist und
räumt gemeinsam auf. Zangen,
Warnwesten, Handschuhe und
Mülltüten bekommt jede/r Hel-
fer/in an dem Tag ausgeteilt.
Gemeinsam wird aufgeräumt
und auch nett gequatscht.

Wer hier ebenfalls aktiv zu ei-
nem sauberen Weilerswist bei-
tragen möchte, meldet sich
gern bei Sven Schwarz über die
E-Mail-Adresse
cleanupww@gmail.com.
Jede helfende Hand ist herzlich
willkommen.
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FVM-Rahmenterminpläne der Herren
und Frauen 2024/25 auf Verbandsebene veröffentlicht
Der Verbandsspielausschuss
(VSpA) und der Verbandsausschuss
für Frauenfußball (VAfF) des Fuß-
ball-Verbandes Mittelrhein (FVM)
haben die Rahmenterminpläne für
den Verbandsspielbetrieb der Her-
ren und der Frauen für die Saison
2024/25 veröffentlicht.
FVM-RahmenterminplanFVM-RahmenterminplanFVM-RahmenterminplanFVM-RahmenterminplanFVM-Rahmenterminplan
Herren 2024/25Herren 2024/25Herren 2024/25Herren 2024/25Herren 2024/25
Die Spielzeit bei den Herren be-
ginnt am 23. August mit der offizi-
ellen FVM-Saisoneröffnung im
Rahmen eines Mittelrheinliga-
Spiels. Am Wochenende des 24./
25. August folgen alle weiteren
Herren-Spiele des ersten Spiel-
tags. Der letzte Spieltag der Sai-

son ist für den 14./15. Juni 2025
terminiert.
Die 1. Runde im Bitburger Pokal
wird vom 29. bis 31. Oktober aus-
getragen. Den Abschluss des
Spielbetriebs vor der Winterpau-
se 2024/25 bilden die Achtelfinal-
spiele des Bitburger-Pokals am
14./15. Dezember.
Der Spielbetrieb im Jahr 2025 star-
tet am Aschermittwoch, 5. März
2025, mit den Viertelfinalspielen
des Bitburger-Pokals. Die Meis-
terschaft wird am Wochenende 8./
9. März 2025 mit dem 16. Spiel-
tag fortgesetzt. Die Halbfinalspie-
le im Bitburger-Pokal finden in der
Woche vom 8. bis 10. April 2025

statt. Letzter Meisterschaftsspiel-
tag ist am 14./15. Juni 2025. Für
den 24. Mai 2025 ist das Bitbur-
ger Pokalfinale geplant.
FVM-RahmenterminplanFVM-RahmenterminplanFVM-RahmenterminplanFVM-RahmenterminplanFVM-Rahmenterminplan
Frauen 2024/25Frauen 2024/25Frauen 2024/25Frauen 2024/25Frauen 2024/25
Der Spielbetrieb für die Frauen-
Mannschaften startet am Sonn-
tag, 8. September. Bereits am
Abend des 6. September findet
die offizielle FVM-Saisoneröffnung
der Frauen im Rahmen eines
Spiels der Mittelrheinliga statt.
Geplantes Ende der Meister-
schaftswettwerbe im Frauenspiel-
betrieb ist am 15. Juni 2025.
Den Abschluss des Spielbetriebs
vor der Winterpause 2024/25 bil-

det der Spieltag am 8. Dezember.
Der Spielbetrieb im Jahr 2025
wird am 9. März 2025 fortgesetzt.
Die ersten Partien im Ford-Pokal
der Frauen werden am 31. Okto-
ber 2024 ausgetragen. Das Finale
findet vorbehaltlich der finalen
Bestätigung durch die spielleiten-
de Stelle entweder am 29. Mai
2025 (Christi Himmelfahrt) oder am
19. Juni 2025 (Fronleichnam) statt.
Bei den Herren und Frauen kann
es auch außerhalb der regulären
Spieltage zu ggf. notwendigen
Nachholspielen kommen, die po-
tentiellen Termine können
ebenfalls dem Rahmenterminka-
lender entnommen werden.

Zwei neue Fahrradzählstellen in Alfter und Swisttal
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises
Kaum in Betrieb - schon wartet
die neue Fahrradzählstelle in
Alfter mit erstaunlichen Ergeb-
nissen auf. Seit Herbst 2023 wird
jetzt auch an der RadPendler-
Route Bornheim-Alfter-Swisttal
der Radverkehr automatisch er-
fasst. Die neue Dauerzählstelle
Höhe Alanus-Hochschule misst
mehr als 600 Fahrräder pro Tag.
Eine zweite Zählstelle ist auf der
Apfelroute dazugekommen. Hier
wird der Radverkehr in Swisttal,
Höhe Lützermiel, automatisch
erfasst.
Damit betreibt der Rhein-Sieg-
Kreis inzwischen insgesamt
zwölf Dauerzählstellen. Über
Zählschleifen wird die Zahl der
Radfahrerinnen und Radfahrer
erfasst. Die Daten sollen einen
Aufschluss über die Entwicklung
des Radverkehrs geben. Die
zentralen Ergebnisse aller zwölf
Messstellen sind auf der Home-
page des Kreises online verfüg-
bar. Auf einer Karte sind die
Messpunkte abrufbar: rhein-
sieg-kreis.de/radzaehlstellen.
Gemessen wird unter anderem auf
touristischen Wegen, wie dem
Rheinradweg in Königswinter und
Niederkassel beziehungsweise
auf dem Siegtalradweg in Wind-
eck und Sankt Augustin. Aber auch

wichtige Verbindungen im alltäg-
lichen Radverkehr werden erfasst:
gezählt wird beispielsweise an der
B 56 zwischen Neunkirchen-Seel-
scheid und Much oder an der L
158 zwischen Rheinbach und Me-
ckenheim.
Im Jahr 2023 ist der Radverkehr
im Vergleich zum Vorjahr um
durchschnittlich 5 Prozent gesun-
ken. Hauptgrund war das regen-
reiche Wetter, aber auch eine Bau-
stelle auf dem Siegtalradweg. Der
langfristige Trend zu mehr Rad-
verkehr ist aber ungebrochen. Im
Vergleich zum Basisjahr 2016
weist der Radverkehr insgesamt
ein Plus von 25 Prozent auf. Seit
Beginn der Messung wurde im
Rhein-Sieg-Kreis im Jahr 2020 am
meisten geradelt. Hauptgrund war
der Beginn der COVID-19-Pande-
mie und der damalige Trend zu
mehr Naherholung.
Besonders starke Zuwächse im
Radverkehr gab es in den letz-
ten Jahren in den bergigen Re-
gionen, wie Neunkirchen-Seel-
scheid oder Windeck aber auch
in Wachtberg. Dort gab es Stei-
gerungsraten von bis zu 66 Pro-
zent, was auf die immer stär-
kere Verbreitung von E-Bikes
zurückzuführen ist. Damit sich
dieser Trend fortsetzen kann,

ist der Ausbau des Radwege-
netzes im Bergischen
besonders wichtig.
An der Spitze der Radzählungen
liegt der Rheinradweg in Königs-
winter. Dort waren an manchen
Tagen mehr als 3.000 Radfahren-
de unterwegs. Dicht dahinter fol-
gen der Rheinradweg in Nieder-
kassel und der Siegtalradweg in
Sankt Augustin mit jeweils etwa
2.700 Radfahrenden an einem
Spitzentag. An diesen drei Zählst-
ellen liegen die durchschnittlichen
Werte über das gesamte Jahr be-
trachtet zwischen 500 und 800
Radfahrenden pro Tag.
Spitzenwerte werden an den meis-
ten Zählstellen sonntags erzielt,

was darauf schließen lässt, dass
der Freizeitverkehr im Rhein-
Sieg-Kreis dominant ist. Die Spit-
zenstunde am Wochenende liegt
zwischen 14 und 15 Uhr. Es gibt
aber inzwischen auch einige
Zählstellen, die auch wochentags
viel Radverkehr messen. Das ist
ein deutliches Zeichen, dass der
Alltagsradverkehr bei uns im
Rhein-Sieg-Kreis immer mehr an
Bedeutung gewinnt. Die Spitzen-
stunde an Werktagen liegt zwi-
schen 16 und 17 Uhr.
Im Jahresverlauf wird am stärks-
ten in den Monaten Mai und Au-
gust geradelt. Dort ist der Rad-
verkehr ungefähr vier Mal so hoch
wie in den Wintermonaten.
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Kamelle und Strüßjer
Straßenkarneval in Bornheim
Bornheimer Jecken können in die-
sem Jahr den Straßenkarneval fei-
ern: Vom 3. bis zum 13. Februar
ziehen im Stadtgebiet Bornheim
zehn Karnevalszüge durch die ver-
schiedenen Orte. Die Stadtverwal-
tung bittet die Verkehrsteilneh-
mer ausdrücklich, die abgesperr-
ten Bereiche während der Züge
nicht zu befahren. Dies gilt auch
für Anlieger. Ebenso erinnern wir
daran, dass das Parken entlang
des Zugwegs verboten ist. Fahr-
zeuge, die im Halteverbot stehen,
drohen abgeschleppt zu werden.
Übersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge imÜbersicht der Karnevalszüge im
StadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebietStadtgebiet
Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,Kinderkarnevalszug Sechtem,
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: Auf-
stellung in der Graue-BurgStra-
ße. Zugweg: Tränkerhofstraße,
Münstergarten, Wendelinusstra-
ße, Willmuthstraße, Krausplatz,
Brüsseler Straße, Jakobstraße,
Kronprinzenstraße, Graue-Burg-
Straße (Auflösung gg 16 Uhr).
WWWWWeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorfeiberfastnachtszug Roisdorf,,,,,
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr:
Aufstellung in der Schumacher-
straße. Zugweg: Adenauerallee,
Rathausstraße, Friedrichstraße,
Brunnenallee, Brunnenstraße (K
5), Schußgasse, Annastraße, Süd-
straße, Oberdorfer Weg, Berliner
Straße, Schußgasse, Brunnenstra-
ße, Brunnenallee (Auflösung gg.
17 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug Kardorfalszug Kardorfalszug Kardorfalszug Kardorfalszug Kardorf,,,,, Donners- Donners- Donners- Donners- Donners-
tag,tag,tag,tag,tag, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: 14.44 Uhr: Auf-
stellung in der Katzentränke. Zug-
weg: Katzentränke, Schelmen-
pfad, Lindenstraße, Mühlenfeld,
Altenberger Gasse, Schulstraße,
Lindenstraße, Krüpelstraße, Uhl-
straße, Sankt-Josef-Weg (Auflö-

sung gg. 17 Uhr).
Karnevalszug Rösberg & Hemme-Karnevalszug Rösberg & Hemme-Karnevalszug Rösberg & Hemme-Karnevalszug Rösberg & Hemme-Karnevalszug Rösberg & Hemme-
rich,rich,rich,rich,rich, F F F F Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 9. 9. 9. 9. 9. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14.10 14.10 14.10 14.10 14.10
Uhr:Uhr:Uhr:Uhr:Uhr: Aufstellung in der Steinstra-
ße. Zugweg: Steinstraße, Proffgas-
se (K 33), Hemmergasse, Eifelstra-
ße, Schwarzwaldstraße, Ku-
ckucksweg, Rösberger Straße,
Jennerstraße, Kreuzbergstraße,
Pützgasse Strombergstraße Gin-
hofer Straße, Heerweg (Auflösung
Ecke Pützgasse gg. 16:30 Uhr).
KinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevKinderkarnevalszug alszug alszug alszug alszug WWWWWaldorfaldorfaldorfaldorfaldorf,,,,,
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr:
Aufstellung im Straufsberg. Zug-
weg: Straufsberg, Heerweg, Ho-
vergasse, Lilienstraße, Bergstra-
ße, Schmiedegasse, Blumenstra-
ße, Sandstraße, Hühnermarkt,
Hostertstraße, Mittelstraße,
Schmiedegasse, Büttgasse, Hos-
tertstraße (Auflösung untere Sand-
straße gg. 17 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug alszug alszug alszug alszug Widdig,Widdig,Widdig,Widdig,Widdig, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag,
10.10.10.10.10. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: 14.30 Uhr: Aufstel-
lung in der Germanenstraße. Zug-
weg: Germanenstraße, Wikinger-
straße, Burgunderstraße (kom-
plett), Alemannenweg, Zerres-
pfad, Römerstraße, Hüttengarten
Sankt-Georg-Straße, Karolinger-
straße, Lichtweg (Auflösung gg.
17 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorfalszug Hersel & Uedorf,,,,,
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr:
Aufstellung in der Heisterbacher
Straße/Ecke Altmühlstraße. Zug-
weg: Heisterbacher Straße,
Richard-Piel-Straße, Rheinstraße
(Auflösung Ecke Grüner Weg gg.
16 Uhr).
Karnevalszug Bornheim, Sonntag,Karnevalszug Bornheim, Sonntag,Karnevalszug Bornheim, Sonntag,Karnevalszug Bornheim, Sonntag,Karnevalszug Bornheim, Sonntag,
11.11.11.11.11. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: Aufstellung:
im Reuterweg. Zugweg: Reuter-
weg, Zehnhoffstraße, Diergardt-

straße, Burgstraße, Burgbenden,
Apostelpfad, Königstraße, Secun-
dastraße, Schillerstraße, König-
straße (Auflösung Ecke Burgstra-
ße gg. 18:30 Uhr).
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug alszug alszug alszug alszug WWWWWalberberg,alberberg,alberberg,alberberg,alberberg, Mon- Mon- Mon- Mon- Mon-
tag,tag,tag,tag,tag, 12. 12. 12. 12. 12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr: 13.30 Uhr:
Aufstellung in der Lange Fuhr.
Zugweg: Lange Fuhr, Schwador-
fer Kreuz, Dominikaner Straße,
Hohlgasse, Rheindorfer Burg-
weg, Hauptstraße, Franz-von-
Kempis-Weg, Klütschpfad, Kitz-

burger Straße, Walburgisstraße,
Hauptstraße (Auflösung Dorf-
platz gg. 17 Uhr).
Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,Karnevalszug Merten, Dienstag,
13.13.13.13.13. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: 14 Uhr: Aufstellung
in der Bachstraße/Talstraße.
Zugweg: Bachstraße, Talstraße,
Vinzenzstraße, Brahmsstraße,
Kirchstraße, Beethovenstraße,
Wagnerstraße, Martinstraße,
Broichgasse, Rüttersweg, Klos-
terstraße, Kirchstraße (Auflö-
sung gg. 14 Uhr).
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950 Jahre Heimerzheim
Ein Dorf feiert sein Jubiläum

NRW Kulturministerin Ina BrandesNRW Kulturministerin Ina BrandesNRW Kulturministerin Ina BrandesNRW Kulturministerin Ina BrandesNRW Kulturministerin Ina Brandes

Angelika Neubauer Vorsitzende OHKAngelika Neubauer Vorsitzende OHKAngelika Neubauer Vorsitzende OHKAngelika Neubauer Vorsitzende OHKAngelika Neubauer Vorsitzende OHK Antonius Freiherr von BöselagerAntonius Freiherr von BöselagerAntonius Freiherr von BöselagerAntonius Freiherr von BöselagerAntonius Freiherr von Böselager

Swisttal. Runde Geburtstage
müssen gefeiert werden und bei
950 Jahren darf das durchaus auch
ein ganzes Jahr am Stück sein.
Am Donnerstag, 11. Januar gab
der Ortsausschuss für Heimat- und

Kulturpflege (OHK) mit einer ge-
lungenen Auftaktveranstaltung
den Startschuss für die Feierlich-
keiten zu 95 Jahrzehnten Hei-
merzheim. Die Veranstaltung fand
auf der Burg Heimerzheim statt,

ein Gebäude, das wie kein zwei-
tes mit der Geschichte des Ortes
verbunden ist. Seit vielen Jahren
im Familienbesitz, trotzte die Burg
sogar Bombenanschlägen im
Zweiten Weltkrieg.
Viele Jahre diente sie als Treff-
punkt für Politiker. Nach dem
Umzug der Regierung nach Berlin
entschied man sich für eine wirt-
schaftliche Neuausrichtung. Die
Burg nur zu Wohnzwecken zu nut-
zen, erschien nicht mehr zeitge-
mäß, so Hausherr Antonius Frei-
herr von Böselager in seiner Rede.
Stattdessen sollte die Burg von nun
an als Begegnungsstätte vielen
Menschen zur Verfügung stehen.
Neben dem Hotelbetrieb wird sie
für Veranstaltungen genutzt, Hoch-
zeiten und Feiern finden hier statt.
Die Flutkatastrophe im Sommer
2021 ging auch an der Burg nicht
spurlos vorüber. Niemals zuvor
wurde das Anwesen in seiner Ge-
schichte so stark beschädigt.

Von Böselager sah es als seine
Verpflichtung, das Gebäude
wieder aufzubauen. Im kommen-
den Jahr wird die Burg 200 Jahre
im Familienbesitz sein.
Zur Auftaktveranstaltung hatten
sich mehr 150 Gäste im histori-
schen Ambiente eingefunden. Un-
ter ihnen der stellvertretende Bür-
germeister Manfred Lütz, Kreis-
tagsabgeordnete Notburga Kunert
und NRW Kulturministerin Ina
Brandes. Bürgermeisterin Petra
Kalkbrenner ließ sich krankheits-
bedingt entschuldigen.
Musikalisch untermalt wurde die
Veranstaltung vom Orchester der
Bundespolizei. Sie spielten unter
anderem ein Lied, das den Ort
besingt und das viele der Anwe-
senden kannten. Ortsvorsteher
Hermann Menth ließ es sich nicht
nehmen, spontan selbst das Mi-
krofon zu ergreifen, was auch das
Publikum dazu animierte, mitzu-
singen und mitzuschunkeln.
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Neben zahlreichen Glückwünschen
an den Ort versuchten die Redner-
innen und Redner auch einen Blick
in die Zukunft von Heimerzheim zu
wagen. Was braucht es also, damit
ein Ort auch die nächsten 950 oder
nicht ganz so weit gegriffen die
nächsten 50 Jahre mit allen her-
ausfordernden Aufgaben, die sich
stellen, wachsen kann? Immer
mehr Menschen ziehen aufs Land,

alle brauchen Wohnraum, Kitas
und Schulen, geeignete Verkehrs-
infrastruktur. Ja, vieles hat sich
bereits im Ort getan, auch und ge-
rade rund um den Wiederaufbau
nach der Flutkatastrophe, doch es
gibt noch eine Menge zu tun. Ina
Brandes gab sich hier betont posi-
tiv. Die Flut habe gezeigt, wie hoch
die Solidarität im Ort sei. Die Men-
schen hätten im wahrsten Wort-

sinn die Ärmel hochgekrempelt und
einander geholfen. Sie selbst habe
größte Hochachtung vor dieser
Leistung. Engagement vor Ort auch
im Ehrenamt sei heute in einer
Gesellschaft, die immer häufiger
mit Abspaltung und Distanzierung
zu kämpfen habe, wichtiger denn
je. Miteinander etwas zu schaffen,
stärke die Gemeinschaft. In NRW
engagiert sich laut Statistik jeder

dritte in einem Ehrenamt. In Hei-
merzheim seien es wohl einige
mehr, so Brandes. Die Vorsitzende
des OHK Angelika Neubauer fass-
te es mit den folgenden Worten
zusammen: „Man sucht hier nicht
das, was die Menschen trennt, son-
dern was einander verbindet.“ Hei-
merzheim solle ein Ort sein, an
dem sich alle wohl fühlen können
auch noch die nächsten 950 Jahre.

Grande Finale in der COMEDIA Euskirchen

Führerscheinumtausch:
weitere Jahrgänge sind aufgerufen

16. Konfettisitzung in Hersel

Wir werden zum Abschluss der
KiKeV Konzertreihe einen
Abend mit hochkarätiger Mu-
sik und ansteckender Vielfalt
erleben - gefühlvoll und voll
praller Lebensfreude.

Dabei gibt es Wiedersehen mit
vielen Musiker/innen, Bands
und „Wegbegleiter“ der ver-
gangenen 22 Jahre.
Sie werden dem Publikum/Gäs-
te einen abwechslungsreichen

und unvergesslichen Musikab-
end bescheren.

Wir alle werden die Spielkunst,
Spontaneität und Virtuosität
der einzelnen Künstler/innen

bewundern und genießen.
Sonntag, 10. März, 17 Uhr
Eintritt pro Person:
Abendkasse 25 Euro,
Vorverkauf 20 Euro,
teilw. zuzügl. VV-Gebühren.

Nach der so genannten Dritten
EU-Führerscheinrichtlinie sind bis
zum 19. Januar 2033 alle vor dem
19. Januar 2013 ausgestellten
Führerscheine umzutauschen.
Inzwischen sind drei Umtausch-
fristen abgelaufen. Bis zum 19.
Januar 2024 haben etwa 16.500

Personen den Umtausch ihres Füh-
rerscheins im Kreis Euskirchen
erledigt. Nun sind die Personen
aufgerufen ihren Führerschein zu
tauschen, die ab 1971 geboren
wurden und noch im Besitz des
alten Pappführerscheins sind.
Hier endet die Frist am 19. Januar

2025. Da erfahrungsgemäß gegen
Ende der Frist ein erhöhtes An-
tragsaufkommen besteht, emp-
fiehlt es sich, hier frühzeitig den
Antrag auf den Weg zu bringen,
damit man den Kartenführer-
schein am Stichtag in den Händen
hält. Der Umtausch kann entwe-

der postalisch oder nach vorheri-
ger online Terminvereinbarung
persönlich auf den Weg beantragt
werden. Weitere Informationen
finden Sie auf www.kreis-
euskirchen.de. Der Kreis setzt mit
dem Umtausch eine europäische
Vorgabe um.

Der Turnverein Hersel und das
Tambour-Corps Germania Hersel
veranstalten an Weiberfastnacht,
8. Februar, in der Rheinhalle Her-
sel die 16. Konfettisitzung. Die
Sitzung „von Wiever für Wiever“.
Der Kartenvorverkauf hat begon-
nen. Diese sind in Hersel bei

Schreibwaren Classen, der Bäcke-
rei Kries und Fußpflege Ursula
Schirm sowie bei den Veranstal-
tern und dem Ticketschalter der
Rheinhalle erhältlich. Im Vorver-
kauf für 13 Euro und an der Tages-
kasse für 15 Euro. Ab 14 Uhr wird
in der Rheinhalle Hersel Einlass

gewährt, Beginn ist um 14.44 Uhr.
Für ein tolles Programm sorgen in
diesem Jahr die Germania Fun-
ken, Gruppe Spökes, die KG Grün
Gelb Fritzdorf 1968 e.V., das Tam-
bour-Corps Germania Hersel, „Dä
kölsche Tenor“ Tino Selbach und
De Vürjebirchs Schwälbchen. Für
Live-Musik ist durch Achim & Mi-
chael gesorgt. Durch das Pro-

gramm führen Hans-Dieter und
Margit Günther. Für das leibliche
Wohl der Wiever ist wieder alles
vorbereitet. Männer haben ab 18
Uhr Zutritt. Für Rückfragen ste-
hen die Veranstalter unter
Tel. 02222/82155
(Turnverein Hersel) oder
02222/81869 (Tambour-Corps Ger-
mania Hersel) zur Verfügung.
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Bei Dränglern cool bleiben

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf demFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem
linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.linken Fahrstreifen trägt zur Eskalation bei.
Foto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-oFoto: Goslar Institut/mid/ak-o

Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler

zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Dräng-
ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern

dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und
ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt
es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich
diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein
Fahrzeug mit höherer Geschwin-
digkeit hinter ihnen auftaucht,
dessen Fahrer zu provozieren, in-

dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo. Diese
Verkehrsteilnehmer sollten
erstens das allgemeine Rechts-
fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)
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Gefahr durch Kopfhörer im Straßenverkehr

Volle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen FallVolle Dröhnung: Auf keinen Fall
darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-darf man mit aufgesetzten Kopf-
hörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke amhörern und hoher Lautstärke am
Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.Straßenverkehr teilnehmen.
Foto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-oFoto: GTÜ/mid/ak-o

Ohren auf im Straßenverkehr!
Nicht nur gutes Sehen ist dort wich-
tig, auch um sich als Autofahrer,
Radler oder Fußgänger sicher zu
orientieren, ist das Gehör wichtig.
Ist es also verboten, im Verkehr
Kopfhörer zu tragen, um seine
Lieblingsmusik, Podcasts oder
Hörbücher zu genießen? Ganz so
konsequent regelt es in Deutsch-
land die Straßenverkehrsordnung
(StVO) nicht. Hier heißt es lediglich
in Paragraf 23 („Sonstige Pflich-
ten von Fahrzeugführenden“):
„Wer ein Fahrzeug führt, ist dafür
verantwortlich, dass seine Sicht
und das Gehör nicht durch die
Besetzung, Tiere, die Ladung, Ge-

räte oder den Zustand des Fahr-
zeugs beeinträchtigt werden.“
Auf keinen Fall darf man mit auf-
gesetzten Kopfhörern und hoher
Lautstärke am Straßenverkehr
teilnehmen. Am besten ist es da-
her, ganz auf Kopfhörer zu ver-
zichten. Das gilt gerade für Mo-
delle, die beidseitig im Ohr getra-
gen werden oder die Ohren kom-
plett umschließen, hier
insbesondere alle Kopfhörer mit
aktiver Unterdrückung von Um-
gebungsgeräuschen.
Auf der anderen Seite können
aber Kopfhörer als Freisprechan-
lage genutzt werden, um Telefo-
nie und andere Funktionen per
Sprache zu steuern. Das hilft Au-
tofahrern, die im selben Paragra-
fen der StVO formulierte Forde-
rung zu erfüllen, dass der Fahrer
ein elektronisches Gerät, das der
Kommunikation, Information oder
Organisation dient oder zu dienen
bestimmt ist, nur benutzen darf,
wenn hierfür das Gerät weder auf-
genommen noch gehalten wird.
Die Gesellschaft für Technische
Überwachung (GTÜ) mahnt vor
diesem Hintergrund zum eigen-
verantwortlichen und sicherheits-
bewussten Umgang mit Kopfhö-
rern im Straßenverkehr - dazu
gehört die Wahl eines schalldurch-
lässigen Modells und eine nicht
zu hohe Lautstärke. Dies gilt nicht
nur am Steuer eines Autos, son-
dern für alle Verkehrsteilnehmer.
Kritisch werden können Kopfhö-
rer vor allem bei einem Unfall:
Wer mit eingeschränkter akusti-

scher Wahrnehmung unterwegs ist
und in einen Unfall verwickelt
wird, dem kann eventuell eine Teil-
schuld zugewiesen werden. Die

Auswirkungen reichen dann
womöglich bis zu eingeschränk-
ten Versicherungsleistungen.
(mid/ak-o)
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Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an

Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.Natürlich anmutende Tür in modernem Design.
Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & TürenFoto: VFF/Aldra Fenster & Türen

Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr Bau-
herren sehen die Haustür als ele-
mentares Gestaltungselement
der eigenen vier Wände, berich-
tet der Verband Fenster und Fas-
sade (VFF). Folgende Faktoren
haben Einfluss auf die Auswahl
der passenden Tür.

Ganz oben auf der Prioritäten-
liste vieler Kunden stehen na-
türlich Sicherheit und Energie-
effizienz beziehungsweise Luft-
dichtheit, weiß VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange. „Darüber
hinaus werden aber auch Ästhe-
tik und Komfort für den Ein-
gangsbereich immer wichtiger.
Mit der Wahl des Haustüren-De-

signs wird wie mit dem gesam-
ten Eigenheim der eigenen, in-
dividuellen Persönlichkeit Aus-
druck verliehen.“
Schlanke, helle ElementeSchlanke, helle ElementeSchlanke, helle ElementeSchlanke, helle ElementeSchlanke, helle Elemente
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Geradli-
nigkeit sowie einen schlichten,
aber durchdachten Auftritt aus.
Weniger ist mehr, ist das Motto
der Stunde. Dafür sorgen unter
anderem flächenbündige Füllun-
gen und natürlich anmutende
Oberflächen zum Beispiel aus
Stein oder Holz. Aber auch soge-
nannter Art-Beton, der mit ab-
weichender Oberflächenstruktur
aus jeder Haustür ein Unikat
macht, ist zunehmend gefragt.
Immer wichtiger wird vielen
Kunden außerdem, dass reich-
lich Tageslicht durch die Haus-
tür ins Innere der Wohnung ge-
langt - ein Trend, der bei Fens-
tern und Fenstertüren schon seit
Jahren zu beobachten ist. „Sehr
beliebt sind deshalb großzügig
dimensionierte Hauseingänge
mit Ganzglasteilen, die für ein
harmonisches Gesamtbild sor-
gen“, berichtet Lange. Mattier-
te Gläser, die viel Licht herein-
lassen, aber gleichzeitig die Pri-
vatsphäre schützen, sind
ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-
heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien lie-
gen auch an der Haustür im

Trend, wie beispielsweise Fin-
gerprint-Systeme, Einlasskon-
trollen oder Videosysteme, die
dezent in den Türgriff integriert
werden können. Zusätzlich sind
ausgeklügelte Automatik-Ver-
riegelungen erhältlich. Diese
werden aktiviert, sobald die
Haustür ins Schloss fällt. Die
Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der Vergan-
genheit an.
Nachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommtNachhaltigkeit kommt
nicht zu kurznicht zu kurznicht zu kurznicht zu kurznicht zu kurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hin-
zu kommen die steigenden En-
ergiekosten. „Immer mehr Kun-
den wünschen sich deshalb ne-
ben perfekt gedämmten Fens-
tern auch eine Haustür, an der
möglichst wenig Wärme verlo-
ren geht“, so der VFF-Geschäfts-
führer. Erreicht wird diese Ener-
gieeffizienz moderner Haustüren
durch eine besonders gute Wär-
medämmung der Profile, durch
hochwertige Füllungen und zum
Beispiel mit doppelt oder gar
dreifachverglasten Isolierglä-
sern. „Und wer sich schließlich
ganz im Sinne der Zukunftsfä-
higkeit der eigenen vier Wände
auch noch für eine barrierefreie
Ausführung entscheidet, der
kann sicher sein, dass die ge-
wählte Haustür ihren Dienst lan-
ge und zuverlässig verrichten
wird, ohne dass die Themen Äs-
thetik und Komfort zu kurz kom-
men“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter
fenster-können-mehr.de
(VFF)
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Ein Segen für Allergiker
Gesundes Raumklima dank moderner Massivholzmöbel

Jeder Meteorologe weiß, dass
schon auf kleinstem Raum unter-
schiedliche klimatische Bedin-
gungen herrschen können. Aber
nicht nur vor der Haustür, sondern
auch in den eigenen vier Wänden
gibt es Schwankungen des Kli-
mas. „Mit der passenden Woh-
nungseinrichtung lässt sich Ein-
fluss auf ein gesundes Raumkli-
ma nehmen“, weiß Andreas Ruf,
Geschäftsführer der Initiative Pro
Massivholz. Er verweist auf Mas-
sivholzmöbel, die nicht nur pro-
blemlos mit wechselnden klima-
tischen Bedingungen zurechtkom-
men, sondern die auch zu einem
wohltuenden Mikroklima beitra-
gen können.
Massivholzmöbel werden gerne
naturnah designt. Dank atmungs-
aktiver Öle und Wachse bleibt ihre
Oberfläche offenporig -
insbesondere Allergiker wissen
dies zu schätzen. Denn durch sei-
ne hygroskopische Eigenschaft
strebt Holz permanent einen Aus-
gleich der Holzfeuchte mit seiner
Umgebungsfeuchte an. Das heißt,
Massivholzmöbel tragen zu einem
gleichbleibenden Klima bei und
regulieren bei zu trockener oder
zu feuchter Luft nach. Mehr noch
verbessern sie dabei aber auch

die Luftqualität: Der Grund dafür
ist die Zellstruktur des natürlich
gewachsenen Materials aus dem
Wald. Massivholzmöbel können
der Umgebungsluft durch ihre of-
fenporigen Oberflächen nicht nur
Feuchtigkeit, sondern auch ande-
re unerwünschte Stoffe entziehen,
die einem einwandfreien Durch-
atmen im Wege stehen. Beim
nächsten Luftaustausch können
diese dann wieder freigesetzt und
nach draußen transportiert wer-
den. „Darüber hinaus erleichtert
Holz Allergikern das Durchatmen,
da es sich nur in ganz geringem
Maße elektrostatisch auflädt“,
ergänzt Ruf. Staub und Pollen blei-
ben somit nicht an den Möbeln
haften, sondern fallen auf den
Boden, wo sie mit wenig Aufwand
entfernt werden können. „Auch
Putzmuffel wissen das zu schät-
zen“, sagt der Möbelexperte und
schließt: „Das Thema Wohnge-
sundheit wird für viele Deutsche
immer wichtiger. Daher ist es
nicht verwunderlich, dass heute
viele Einrichter bevorzugt Möbel
aus massivem Holz auswählen,
denn das Naturmaterial ist at-
mungsaktiv, verbessert die Luft-
qualität und ist ein wahrer Segen
für Allergiker.“ (IPM/RS)

Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-Massivholzmöbel sind größtenteils mit einem offenporigen Oberflä-
chenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauerchenfinish wie Ölen oder Wachsen behandelt. IPM/Voglauer
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Paveier live beim großen Open-Air-Konzert
100 Jahre Feuerwehr Hemmerich

Kinderkarneval in der Rheinhalle Hersel
Am Sonntag, 28. Januar, findet der
Kinderkarneval in der Rheinhalle
Hersel statt. Einlass ist um 12 Uhr,
Beginn um 13.11 Uhr. Das Tam-
bour-Corps Germania Hersel und
die Mitgliedsvereine des Förder-
verein Rheinhalle e.V. freuen
sich über alle kostümierten
Pänz, die den Weg in die Rhein-
halle finden. Es erwartet euch
ein tolles Programm. Hüpfburg,
Spiele, Kinderschminken sowie

die Auftritte der Gruppe Spökes
mit dem Zebra, die Germania
Funken, das Tambour-Corps Ger-
mania Hersel, das Cadettencorps
der Ehrengarde Bonn und die
Kinderprinzessin Finja I. aus
Waldorf. Zur Stärkung und Erfri-
schung gibt es Waffeln, Pommes
usw. sowie allerlei Getränke.
Eintritt für Erwachsene 3 Euro
und für Kinder 2 Euro. Karten
gibt es nur an der Tageskasse.

Am 23. August gibt die bekann-
te Kölner Band „Paveier“ auf
dem Schulhof in Bornheim-Hem-
merich einen Open-Air-Auftritt
in voller Konzertlänge. Als Vor-
band stehen die „Los Rockos“
auf der Bühne und heizen dem
Publikum für die Show ein. Mit
Hits wie „Leev Marie“ werden

anschließend die Paveier köl-
sche Stimmung ins Vorgebirge
bringen.
Das Konzert findet im Rahmen
des 100-jährigen Jubiläums der
Feuerwehr Hemmerich und des
Stadtfeuerwehrtags der Stadt
Bornheim statt. Das gesamte Wo-
chenende wird von den Mitglie-

dern der Löscheinheit ehrenamt-
lich organisiert. Schirmherr der
Veranstaltung ist Bornheims Bür-
germeister Christoph Becker.
Einlass auf dem Schulhof Hem-
merich (Kreuzbergstr. 2) ist am
23. August, um 18 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 19 Uhr.
Karten sind ab sofort im Vorver-

kauf zum Preis von 25 Euro er-
hältlich. Vorverkaufsstellen sind
die Gaststätte „Beim Piepsch“
in Hemmerich, die Tankstelle
„Oil!“ in Waldorf und „Schreib-
waren Nipps“ in Merten. Online
gibt es die Karten unter
paveier-2024.ticket.io
zu kaufen.

Gut versichert gegen Schäden durch Überschwemmung
Welche Versicherungen wann vor hohen Eigenkosten schützen
Vorhergesagter Dauerregen lässt die
ohnehin angespannte Hochwasser-
lage nicht nur in Niedersachsen, son-
dern auch in einigen Regionen von
NRW nicht zur Ruhe kommen. Selbst
wenn die eigenen vier Wände bisher
verschont blieben: Wer nicht das Ri-
siko eingehen möchte, auf Folge-
kosten durch Überschwemmung sit-
zen zu bleiben, sollte über das Ab-
schließen einer Elementarschaden-
versicherung nachdenken. Die Ver-
braucherzentrale NRW gibt Tipps,
welche Versicherungen wann den
richtigen Schutz bieten.
Die erweiterteDie erweiterteDie erweiterteDie erweiterteDie erweiterte
WohngebäudeversicherungWohngebäudeversicherungWohngebäudeversicherungWohngebäudeversicherungWohngebäudeversicherung
In der Regel schließen Hauseigen-
tümer eine so genannte verbun-
dene Wohngebäudeversicherung
ab. Sie kommt für Schäden etwa
durch Brand, Sturm, Hagel, Blitz-
einschlag und Leitungswasser auf.

Wer die Wohngebäudeversiche-
rung mit einer Elementarschaden-
versicherung erweitert, kann von
der Versicherung auch dann Geld
bekommen, wenn der Keller nach
einem Unwetter oder bei Überflu-
tung unter Wasser steht. Vor Ver-
tragsabschluss sollte vorsorglich
geprüft werden, ob die Elemen-
tarschadenversicherung auch
Schäden durch Rückstau abdeckt
und ob der Versicherer zuvor den
Einbau einer Rückstauklappe ver-
langt. Wird die Vorgabe einer vor-
handenen Rückschlagklappe nicht
erfüllt, läuft man Gefahr, leer aus-
zugehen, wenn die Kanalisation
nach Starkregen überlastet wird
und das Wasser in den Keller läuft.
Die erweiterte HausratversicherungDie erweiterte HausratversicherungDie erweiterte HausratversicherungDie erweiterte HausratversicherungDie erweiterte Hausratversicherung
Die Hausratversicherung, die
beispielsweise Möbel, Küchenge-
räte oder Musikinstrumente ge-

gen Einbruch oder Raub absichert,
deckt nicht automatisch auch
Schäden durch eindringendes
Wasser ab. Jedoch kann diese auch
um Elementarschadenschutz er-
weitert werden. Mieter und Haus-
besitzer können sich diesen Zu-
satzschutz aber sparen, solange
sich die Gegenstände in sicheren,
höheren Etagen befinden.
Wann die Versicherung greiftWann die Versicherung greiftWann die Versicherung greiftWann die Versicherung greiftWann die Versicherung greift
Meist greift der Versicherungsschutz
nicht sofort nach Abschluss des Ver-
trages. Der Beitrag muss zwar sofort
entrichtet werden, der Versiche-
rungsschutz besteht aber erst nach
einer Wartezeit. Diese legen die Ver-
sicherer individuell fest – oft zwi-
schen zwei und sechs Monaten. Die
Wartezeit soll verhindern, dass kurz
vor einem erwarteten Unwetter
noch schnell ein Versicherungsschutz
abgeschlossen wird.

Wann die Versicherung nicht zahltWann die Versicherung nicht zahltWann die Versicherung nicht zahltWann die Versicherung nicht zahltWann die Versicherung nicht zahlt
Wenn es durch ein offenes Fens-
ter oder eine offene Tür herein-
regnet, greifen Haus- und Wohn-
gebäudeversicherung nicht. Des-
halb sollten Fenster und Türen bei
Unwettern immer geschlossen
werden. Aber auch rund um Haus
und Keller kann vorgesorgt wer-
den. Sollte Wasser zum Beispiel
durch Risse ins Haus eindringen,
kann es Probleme mit dem Versi-
cherungsschutz geben. Eine was-
serdichte Absiegelung von Kellern
oder der Einbau regenundurchläs-
siger Kellerfenster sind darüber
hinaus geeignete Maßnahmen,
um sich gegen eine Überflutung
zu schützen. Nicht versichert sind
das Eindringen von Grundwasser
und Schäden durch Sturmfluten.
(Verbraucherzentrale NRW/
Kreis Höxter)



Wir in Weilerswist | 57. Jahrgang | Nr. 2 | Samstag, 27. Januar 2024 | Kw 4 | Rautenberg Media 25

Trinkflasche mit dabei?
Beim Radausflug auf den Elektrolythaushalt achten

Bei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zuBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu
spüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einerspüren ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer
Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.Prise Kochsalz.
Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+

Radfahren liegt im Trend. Der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) schätzt den Gesamtbe-
stand an Rädern in Deutschland
auf 81 Millionen. Zum Vergleich:
Im Jahr 2005 waren es noch 14
Millionen weniger. Vor allem wäh-
rend der Corona-Pandemie haben
viele das Rad für sich entdeckt,
als Fortbewegungsmöglichkeit
und als Sportgerät. Dazu kommt,
dass mit den E-Bikes das Fahr-
radfahren auch für weniger sport-
liche Nutzer attraktiv wurde.
Beim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der Kör-----
per wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralien
Für einen Radausflug mit dem E-
Bike muss man nicht sportlich
durchtrainiert sein, aber auch
dabei kann man ins Schwitzen
kommen. Und hier kommt ein
Punkt ins Spiel, den man als
„Otto-Normal-Radfahrer“ nicht
unterschätzen sollte: das richti-
ge Trinken während der Radtour.
Wer mehr als eine Stunde mit
dem Rad unterwegs ist - und das
vor allen Dingen in der wärme-
ren Jahreszeit - der sollte auf
seinen Elektrolythaushalt achten.
Beim Sport ist der Bedarf an Elek-

trolyten wie Kalium, Natrium und
Magnesium aufgrund des
Schweißverlustes deutlich erhöht
- die Broschüre „Sport treiben -
Gesund bleiben“ unter www.vks-
kalisalz.de informiert dazu. Wie
viel Schweiß und damit elektro-
lytische Salze ein Mensch ver-
liert, ist individuell sehr unter-
schiedlich. Beeinflusst werden
die Verluste durch Faktoren wie
Belastungsintensität, Umge-
bungstemperatur, Trainings-
stand, Kleidung, Wind- und Son-
neneinstrahlung. Bei moderater
körperlicher Aktivität wie einer
Radtour liegt der Schweißverlust
bei etwa 0,5 bis 2 Litern pro
Stunde. Fährt man dagegen an
einem heißen Sommertag mit
dem Rad, kann der Flüssigkeits-
verlust auch bis zu drei Litern
pro Stunde betragen.
TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken,en,en,en,en, bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl
kommtkommtkommtkommtkommt
Die Folgen können Müdigkeit,
Konzentrationsschwäche, Mus-
kelschmerzen und Krämpfe sein.
Alles vermeidbare Auswirkungen,
wenn man nur darauf achtet, auf
der Radtour richtig zu trinken.

Eine selbst angerührte Apfel-
schorle mit einer Prise Kochsalz
kann hier helfen. Oder man
mischt Wasser mit Salz - eine
Messerspitze reicht für ein Vier-
tel Liter Wasser aus. Damit kön-
nen Radler den Elektrolytverlust
durch das Schwitzen ausgleichen
und verlieren nicht den Spaß am
Radfahren. Am besten trinkt man
alle 30 Minuten in mehreren klei-
nen Schlucken, damit die Flüs-
sigkeit den Magen schnell pas-
sieren kann. Zum Zeitpunkt des
Dursteintritts ist das Flüssig-
keitsdefizit meist bereits zu groß.
Daneben sollten Radausflügler
immer einen Snack wie einen
Müsliriegel mit dabei haben.
Übrigens, was fürs Radfahren
gilt, gilt auch für alle anderen
sportlichen Aktivitäten.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024Samstag, 10. Februar 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr05.02.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151
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Verkaufen statt wegwerfen

Privat(ver-)käufe sicher mit einer Quittung belegen.Privat(ver-)käufe sicher mit einer Quittung belegen.Privat(ver-)käufe sicher mit einer Quittung belegen.Privat(ver-)käufe sicher mit einer Quittung belegen.Privat(ver-)käufe sicher mit einer Quittung belegen.
Foto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-oFoto: Avery Zweckform/akz-o

Die Kinder sind größer geworden,
die Wohnung ist neu eingerichtet,
die neueste Mode erobert den Klei-
derschrank - wohin mit dem Spiel-
zeug, den gebrauchten, aber noch
schönen Möbeln und der Kleidung
aus der vergangenen Saison? Ver-
kaufen statt wegwerfen: So erhalten
die Dinge ein zweites Leben und die
Umwelt freut’s. Privatverkäufe las-
sen sich ohne großen Aufwand über
ebay Kleinanzeigen, Nachbarschafts-
portale oder Elterngruppen bei Fa-
cebook & Co abwickeln - in Corona-
zeiten übrigens eine gute kontakt-
lose Alternative zu Flohmärkten und
Basaren. Damit Kauf und Verkauf
auch wirklich unkompliziert über die
Bühne gehen, sollten einige Eck-

punkte beachtet werden.
Genaue ProduktbeschreibungGenaue ProduktbeschreibungGenaue ProduktbeschreibungGenaue ProduktbeschreibungGenaue Produktbeschreibung
In welchem Zustand befindet sich
das angebotene Produkt: Sieht es
wie neu aus oder hat es bereits Ge-
brauchsspuren? Ist es funktionstüch-
tig? Eine ehrliche und genaue Pro-
duktbeschreibung beugt Unzufrie-
denheiten und Reklamationen vor.
Am besten auch gleich mehrere Fo-
tos einstellen, die das Produkt von
allen Seiten zeigen, damit sich Inte-
ressierte ein reelles Bild davon ma-
chen können.
Verkaufswert sondierenVerkaufswert sondierenVerkaufswert sondierenVerkaufswert sondierenVerkaufswert sondieren
Wird ein Produkt zu teuer angebo-
ten, bleibt der Anbieter darauf sit-
zen. Ist es zu günstig inseriert, geht
es zwar weg wie warme Semmeln,

den einschlägigen Verkaufsportalen
nach Produkten, die hinsichtlich des
Alters und Zustands vergleichbar
sind.
Kaufleistung quittierenKaufleistung quittierenKaufleistung quittierenKaufleistung quittierenKaufleistung quittieren
Ein Käufer ist gefunden - jetzt geht
es ans Bezahlen. Wichtig: Der Ver-
kauf bzw. Kauf sollte rechtsgültig
dokumentiert und damit abgesichert
werden. Das muss nicht kompliziert
sein: Mit einem Quittungsformular
ist eine rechtliche Absicherung
schnell und einfach gewährleistet.
Beide Seiten profitieren davon. Der
Verkäufer kann belegen, dass er das
Produkt zum vereinbarten Preis ab-
gegeben hat, und erhält gleichzeitig
einen Beleg, der bei Bedarf dem
Finanzamt vorgelegt werden kann.
Der Käufer kann dokumentieren,
dass er eine Zahlung geleistet hat.
Wie notwendig das ist, zeigt folgen-
des Beispiel. Der Käufer hat eine
Anzahlung getätigt, aber der Ver-
käufer negiert dies und verlangt noch
einmal den vollen Preis. Mit einer
rechtsgültigen Quittung, wie zum
Beispiel vom Quittungsblockerfinder
Avery Zweckform, kann der Käufer
seine Zahlung sicher belegen.
(akz-o)

der Verkäufer hätte aber mehr Geld
einnehmen können. Um einen An-
haltspunkt für die Preisgestaltung
zu erhalten, hilft eine Recherche auf
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Kannst du gut mit Menschen?
Ausbildungstipp mit Zukunft:
Vertriebstalente sind gefragt
Ausbildung oder Studium? Welcher
Beruf könnte mir Spaß machen?
Für welche Tätigkeiten bin ich
überhaupt geeignet? Naht das Ende
der Schulzeit, machen sich viele jun-
ge Menschen Gedanken über ihre
berufliche Zukunft.
„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“„Auch das Geld hat mich gereizt“
Mit Online-Tools wie Check-U von
der Bundesagentur für Arbeit kön-
nen Schulabsolventinnen und
Schulabsolventen herausfinden,
welche Ausbildung oder welches
Studium zu ihren Stärken und Inte-
ressen passt. Wer gut mit Men-
schen umgehen kann, zuhört und
eine Affinität zu Zahlen hat, für den
kann zum Beispiel eine Ausbildung
als Kaufmann oder Kauffrau für Ver-

sicherungen und Finanzanlagen das
Richtige sein. Bundesweit gibt es
tausende Geschäftsstellen, für die
Versicherer Nachwuchskräfte su-
chen. „Jedes Mal, wenn die Tür im
Büro aufgeht, weiß ich, mich erwar-
tet ein neuer Typ Mensch. Meine
Herausforderung dabei ist, mich auf
den Menschen einzustellen“, er-
zählt Flamur Kastrati. Der junge
Mann hat sich nach einem Prakti-
kum bei der DEVK für eine Ausbil-
dung beworben: „Ich hatte dort ein
tolles Praktikum, daher habe ich
mich auch bei der Versicherung für
eine Ausbildung beworben. Aber ehr-
lich gesagt hat mich auch das Geld
gereizt.“ Neben einem kommuni-
kativen Auftreten sollte man für den

Vertrieb Motivation und Zielstre-
bigkeit mitbringen. Die Chancen auf
eine Übernahme nach erfolgreichem

Abschluss der Ausbildung sind sehr
gut - unter www.devk.de/karriere
erfahren Interessierte mehr. Ver-
triebstalente sind gefragt. Für sie
ist vieles möglich: eine angestellte
Tätigkeit in einer Geschäftsstelle,
die selbstständige Leitung einer ei-
genen Agentur oder eine Führungs-
position im Außendienst.
Lieber Lieber Lieber Lieber Lieber Ausbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als StudiumAusbildung als Studium
Nach dem Abitur studieren ist ein
Muss - das dachte Gizem Caliskan
zuerst. Während des Studiums ent-
deckt die junge Frau, dass ihre Stär-
ken eher im Vertrieb liegen. Sie
beendet vorzeitig ihr Studium und
beginnt eine Ausbildung bei dem
Kölner Versicherer. Diese Entschei-
dung hat die junge Frau nicht be-
reut, die Ausbildung macht ihr gro-
ßen Spaß: „Ich bin stolz darauf, dass
am Ende des Tages meine Kunden
zu mir sagen ‚Ich vertraue Ihnen‘.
Das ist ein sehr schönes Gefühl und
motiviert mich“, erzählt sie. Auch
die vielseitigen Ausbildungsinhalte
gefallen Gizem: „Von der Kunden-
beratung über die Angebotserstel-
lung bis hin zum Verkauf werden
wir in vollem Umfang in die Arbeits-
abläufe einbezogen.“ Die Auszubil-
denden haben direkten Kontakt
zur?Kundschaft, sie nehmen Außen-
termine wahr und beraten Kundin-
nen und Kunden auf Wunsch zu Hau-
se. Während der gesamten Ausbil-
dung erfahren sie eine individuelle
und praxisnahe Begleitung; interne
Qualifizierungsangebote vermitteln
ihnen zudem das nötige Rüstzeug
für den Beruf.
(DJD)

Die künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und dieDie künftigen Vertriebstalente im Außendienst sind gefragt und die
Entwicklungsperspektiven ausgezeichnet.Entwicklungsperspektiven ausgezeichnet.Entwicklungsperspektiven ausgezeichnet.Entwicklungsperspektiven ausgezeichnet.Entwicklungsperspektiven ausgezeichnet.
Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen Naber
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Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt
Der 20-jährige Simon Meyer hat-
te schon bei seinem Schulab-
schluss genaue Vorstellungen von
seinem Wunsch-Ausbildungsplatz:
„Sinnvoll, digital, anspruchsvoll
und in einem tollen Team - so
sollte meine Lehre sein. Ich woll-
te auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann in
seiner Ausbildung zur Pflegefach-
kraft in einer Senioren-Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist ge-
nau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteileorurteileorurteileorurteileorurteile
sind heute überholtsind heute überholtsind heute überholtsind heute überholtsind heute überholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und
erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis
1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000
Euro - hinzu kommen Zuschläge
zum Beispiel für Wochenend-
oder Nachtdienste. Unter
www.alloheim.de gibt es detail-
lierte Informationen zu verschie-
denen Karrieremöglichkeiten. An-
gestellte, die sich fachlich weiter-
qualifizieren möchten, haben die
Möglichkeit, sich zu spezialisie-
ren, etwa zur Praxisanleitung, zum
Qualitätsmanager oder Experten
für Palliativ Care, Pain Nurse so-
wie Wundexperten. Zudem sind
Wohnbereichs-, Pflegedienst-

oder Einrichtungsleitung gut be-
zahlte Jobs für erfahrene Fach-
kräfte. Simon Meyer hat einen
solchen Weg noch vor sich, aber
schon heute ist er glücklich in sei-
nem Beruf: „Ich habe zu unseren
Bewohnern eine richtige Bezie-
hung aufgebaut und erfahre je-
den Tag Dankbarkeit für das, was
ich tue.“ (DJD)
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
BalthasarBalthasarBalthasarBalthasarBalthasar-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl,
02232/945550

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 02251/74422

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Kronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHGKronen-Apotheke Marxen OHG
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Ville-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-ApothekeVille-Apotheke
Euskirchener Str. 84-88, 50321 Brühl, 02232/31994

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Wetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-Apotheke
Kölnstr. 74, 50321 Brühl, 02232/45523

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt,
02235/3740

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
Land-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-ApothekeLand-Apotheke
Luxemburger Str. 27, 50374 Erftstadt, 02235/956331

Montag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. FebruarMontag, 5. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Kölnstr. 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594

Dienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. FebruarDienstag, 6. Februar
Martinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-ApothekeMartinus-Apotheke
Friedrich-Ebert-Str. 61, 50374 Erftstadt, 02235/84777

Mittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. FebruarMittwoch, 7. Februar
Apotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus MertenApotheke am Ärztehaus Merten
Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Bornheim, 02227/9297393

Donnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. FebruarDonnerstag, 8. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Freitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. FebruarFreitag, 9. Februar
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim, 02254/7204

Samstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. FebruarSamstag, 10. Februar
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstr. 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Sonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. FebruarSonntag, 11. Februar
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl, 02232/411220

Angaben ohne Gewähr

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
Schleiden-Gemünd,
01778682489

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
Mechern.-Kommern,

Tel.: 02443-6638
Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar

Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich,  Tel.: 01523-4695490

Montag, 8. FebruarMontag, 8. FebruarMontag, 8. FebruarMontag, 8. FebruarMontag, 8. Februar
Praxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis PankatzPraxis Pankatz
Schleiden-Gemünd,
02444/3125

Mittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. FebruarMittwoch, 10. Februar
Praxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis Kannengießer

Kall, 02441/1793
Donnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. FebruarDonnerstag, 11. Februar

Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Freitag, 12. FebruarFreitag, 12. FebruarFreitag, 12. FebruarFreitag, 12. FebruarFreitag, 12. Februar
Praxis BraßlerPraxis BraßlerPraxis BraßlerPraxis BraßlerPraxis Braßler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

Alle Angaben ohne Gewähr
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Veranstaltungen
Kulturhofes Velbrück
in Metternich

Anzeige

Freitag, den 2. Februar, 19:30h
Rolly und Benjamin Brings: Va-
ter und Sohn op Kölsch. Lesung
mit Musik. - Eintritt: 15 €
Freitag, den 22. Februar, 19:30h
Die zerrissenen Staaten der USA
- Vortrag von Journalist Arthur
Landwehr - Eintritt 10 €
Eine Kooperation mit den Rota-
ry-Clubs im Kreis Euskirchen.
Donnerstag, den 14. März,
19:00h
Architekturvortrag:
Der Mariendom von Neviges -
Nachholtermin

Eine Kooperation mit der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz.
Freitag, den 15. März, 19:30h
Kwint un Kwacht: Leederovend
mit Martin Sina und Paul Bre-
men op Ööskerechener Platt.
Anmeldungen zu sämtlichen
Veranstaltungen unter
s.rodewald@velbrueck.de.
Kulturhof Velbrück e.V.
Meckenheimer Str. 47
53919 Weilerswist-Metternich
Tel. +49 (0)2254 / 8360318
E-Mail: m.thien@velbrueck.de
www.kulturhof-velbrueck.digital

Rolly und Benjamin Brings: „Vater und Sohn op Kölsch“
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 2. 2. 2. 2. 2. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
KKKKKulturhof ulturhof ulturhof ulturhof ulturhof VVVVVelbrück,elbrück,elbrück,elbrück,elbrück,
MeckMeckMeckMeckMeckenheimer Strenheimer Strenheimer Strenheimer Strenheimer Str..... 47, 47, 47, 47, 47,

53919 53919 53919 53919 53919 WWWWWeilerswist-Metternicheilerswist-Metternicheilerswist-Metternicheilerswist-Metternicheilerswist-Metternich
Jeder kennt die charmant ge-
zeichnete Comicreihe „Vater

und Sohn“ von e.o.plauen (Erich
Ohser), die Ende der 1920er
Jahre erstmals erschien. Die

lustigen kleinen Bildgeschich-
ten zeigen Vater und Sohn in
verschiedensten alltäglichen
Situationen, sie versprühen
Herzlichkeit und Komik.
Vater Rolly und Sohn Stephan
Brings haben ihre liebsten 56 Ge-
schichten ausgewählt und mit ori-
ginellen kölschen Texten verse-
hen. Diese Zusammenstellung er-
schien vor einigen Jahren im Ba-
chem-Verlag.
Nun ist Vater Rolly mit Sohn Ben-
jamin on Tour und zeigt auf der
Bühne, wie wertvoll ihm die ge-
meinsame Vater-Sohn-Zeit auch
heute noch ist. Die Brings lesen
aus ihrem Buch und singen Songs
rund um das Thema Familie.
Der Clou: Rolly Brings verteilt an
das Publikum Texthefte zum Mit-
lesen und Mitsingen!
Mit Kölsch-Ausschank vom Dorf-
platz Team Metternich.
Tickets kosten 15 Euro an der
Abendkasse, wegen begrenzter
Platzzahl unbedingt reservieren:
s.rodewald@velbrueck.de


